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Datum: 18.10.2023 

 

Protokoll 

Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten 

Fachgruppe III Strahlenschutz und Sicherheit 

17. Oktober 2023 

 

Ort: Videokonferenz  

Zeit: 13:00 – 14:30 Uhr  
 

Teilnehmende:  

Mitglieder der Fachgruppen II Geologie und Grundlagendaten und III Strahlenschutz und 

Sicherheit des Nationalen Begleitgremiums (NBG) 

Klaus Brunsmeier, Christoph Komoß, Jürgen Rüffer, Prof. Dr. Maria-Theresia Schafmeister, 
Prof. Dr. Magdalena Scheck-Wenderoth, Dr. Manfred Suddendorf 
 
Geschäftsstelle 
Dr. Stefan Banzhaf 
Dr. Heiko Zumsprekel 
 

Leitung der Sitzung 

Dr. Stefan Banzhaf 
Dr. Heiko Zumsprekel 
 

Themen 

1. Festlegung der FG II / III-Termine für das 1. Halbjahr 2024 
2. Stand der Vergabe und Bearbeitung von Gutachten 
3. Aufruf für Vorschläge eines neuen Sachverständigen 
4.  Sonstiges 

 

Ergebnisse 
 

1. Für das 1. Halbjahr 2024 werden folgende Sitzungstermine der FG II / III vereinbart: 
 
Fr, 12.01.2024 (08:30 - 10:00 Uhr) (81. NBG 19.01.2024),  
Di, 06.02.2024 (15:00 - 16:30 Uhr) (82. NBG 22./23.02.2024) 
Di, 05.03.2024 (15:00 - 16:30 Uhr) (83. NBG 19.03.2024) 
Fr, 05.04.2024 (08:30 - 10:00 Uhr) (84. NBG 11.04.2024) 
Fr, 03.05.2024 (08:30 - 10:00 Uhr) (85. NBG 17.05.2024) 
Di, 11.06.2024 (15:00 - 16:30 Uhr) (86. NBG 27.06.2024) 
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2. Die erneute öffentliche Ausschreibung eines Berichts zum Forschungs- und 

Entwicklungsstand im Bereich Strahlenschutz und Sicherheit sowie des Gutachtens 

zur Konditionierung ganzer Brennelemente in Projekten zur 

Endlagerbehälterentwicklung wurde von der Geschäftsstelle fachlich vorbereitet. 

Aufgrund personeller Engpässe ist derzeit noch offen, wie das weitere 

Vergabeverfahren in Kooperation bzw. mit Unterstützung der Vergabestelle im 

UBA erfolgen soll. 

 

Im Rahmen des Gutachtens zur Weiterentwicklung der rvSU-Methodik / Umgang 

mit geoWK fand am 18./19. September die zweite Akteneinsicht der vier 

beauftragten Sachverständigen bei der BGE in Peine statt. Nach positiver 

Rückmeldung des mit der Koordination beauftragten Sachverständigen kann der 

Termin zur Abgabe des Gutachtens (30. Oktober) und die Präsentation auf der 79. 

NBG-Sitzung am 10. November eingehalten werden. Zur Besprechung des 

Gutachtens auf der kommenden FG II / III Sitzung am 03. November in der Zeit von 

08:30 Uhr bis 9:15 Uhr wurden die Sachverständigen eingeladen. 

 

3. Die Vorschläge zur Benennung eines neuen Sachverständigen werden anhand der 

aktualisierten Sitzungsunterlage zum TOP (Excel-Liste) diskutiert. Die Resonanz auf 

den öffentlichen Aufruf wird als insgesamt gering eingeschätzt. Zudem können 

mehrere der vorgeschlagenen Expert*innen aufgrund der in § 35 (4) GeolDG 

genannten Kriterien nicht berücksichtigt werden. 

 

Für die 78. NBG-Sitzung am 27. Oktober 2023 entwirft die Geschäftsstelle eine 

Beschlussvorlage, in der vorgeschlagen wird, die zwei geeigneten Experten zu einer 

der nächsten Sitzungen des NBG einzuladen. Parallel dazu soll das Gremium 

gebeten werden, den Aufruf bis Ende 2023 zu verlängern und den 

Fachgruppenmitgliedern zu ermöglichen, proaktiv Expert*innen für die Arbeit als 

Sachverständige/r des NBG anzusprechen. Außerdem wird die Möglichkeit 

diskutiert, in einschlägigen Fachzeitschriften per Inserat um Vorschläge zu bitten. 

Die Geschäftsstelle prüft für die Online-Kommunikation mit nicht 

deutschsprachigen Sachverständigen zudem die technischen Möglichkeiten von 

WebEx zur Übersetzung von Redebeiträgen. 

4.   

a. Auf Einladung der Geschäftsstelle nehmen zwei Vertreter*innen des 

Bundesamts für Strahlenschutz (BfS) an der nächsten FG II / III-Sitzung am 

03.11. ab 09:30 Uhr teil. Nach kurzer Vorstellung des Gremiums und der 

Arbeit der Fachgruppe soll auf die Dringlichkeit zusätzlicher Fachexpertise 

im Bereich Sicherheit und Strahlenschutz für das NBG hingewiesen werden 

und die Möglichkeiten der Unterstützung durch das BfS angesprochen 

werden. Darüber hinaus soll das BfS eingeladen werden, um sich auf einer 

der nächsten NBG-Sitzungen im Rahmen der Speaker Series vorzustellen 

und zu einer bestimmten Fragestellung vorzutragen. Das Gespräch auf der 

nächsten FG II / III-Sitzung wird von Klaus Brunsmeier moderiert und 

vorbereitet. 

b. Festlegung einer/eines Vortragenden bei der nächsten NBG-Sitzung: 

i. TOP öffentlich: Bericht zu aktuellen Arbeiten und Entscheidungen 

der Bundesgesellschaft für Endlagerung (Information, Diskussion, ca. 

20 min): Moderation Maria-Theresia Schafmeister 
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ii. TOP öffentlich: Geothermie in Deutschland (Information, Diskussion, 

ca. 45 min): Moderation Maria-Theresia Schafmeister, Vortrag 

Magdalena Scheck-Wenderoth 

iii. TOP intern: BGE-Veröffentlichung des Vorgehens zur Ermittlung von 

Standortregionen anhand der Ergebnisse der Akteneinsichten durch 

die Geschäftsstelle (Diskussion mit BGE, ca. 30 min): Moderation 

Miranda Schreurs (Sitzungsleitung), Bericht Heiko Zumsprekel, 

Diskussion mit BGE alle Fachgruppenmitglieder 

iv. TOP intern: Ergebnisse des Aufrufs für Vorschläge zur Besetzung der 

NBG-Sachverständigengruppe nach § 35 GeolDG (Information, 

Diskussion Beschluss, ca. 20 min): Manfred Suddendorf   

 

Protokoll: Dr. Stefan Banzhaf, Dr. Heiko Zumsprekel 

Aufträge an die Geschäftsstelle 
- Entwurf einer Beschlussvorlage für das weitere Vorgehen zur Benennung eines 

Sachverständigen für die 78. NBG-Sitzung am 27. Oktober 
- Prüfung der technischen Möglichkeiten der Simultanübersetzung in WebEx 
- Organisation der Sitzungstermine für das 2. Halbjahr 2024 als Videokonferenzen 


